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stellt. Die Stickarbeit veranschaulichen Henninger
& Cie. in Uzwyl und F. Martini & Cie. in
Frauenfeld an den im Betrieb befindlichen Stick-
maschinell. An diversen Strickmaschinen der Strick-
m a s c h i n e n f a b r i k S c h a ffh a u s e n werden Socken,

Strumpfe und Hosen gestrickt. Diese sinnreichen und

niedlichen Maschinchen verdienen genaues Studium.

Heinrich Berchtold, Thalweil, hat nebst di-
versen Central- und Warmwasserheizungen auch eine

kleine Centrifuge ausgestellt. Reichhaltig ist auch die

Ausstellung der Maschinenfabrik Burckhardt
in Basel; wir finden dort eine sehr ruhig laufende

Dampfmaschine (Patent Weiss) mit Schieberstcuerung,

Ausschwingmaschinen und eine Garnfärbemaschine (Pa-

tent Burckhardt), wobei die Strängen automatisch

drehend in das Farbbad getaucht werden. Grossarti-

ges in Bezug auf Dampfmaschinen' bieten ferner Ge-
brüderSulzer in W i 111 e r t h u r, eine Dampf-
mäschine mit Ventilsteuerung, eine Compoundmaschine

(stehende Maschine) von 160 IIP. und Lokomobile.

Escheiy Wyss & Cie., Zürich, grosse Dampf-
mäschine 500 HP. mit Corlissc-Steuorung (sehr ruhiger
Gang und geringer Dauipfvorbrauch), die ausgestellte

enorme Papiermaschine ist für Biberist bei Solothurn

bestimmt; Turbinen, wahre Kolosse, sind für die Elek-
trizitätswerke von Genf gebaut. Mehrere solche Tur-
binon sind mit elektrischen Motoren verbunden. So

auch mit einem Generator der Maschinenfabrik
0er 1 ikon. Diese Firma hat die Ausstellung nebst

den vielen Elektromotoren aller Art auch mit Werk-

zeugmaschinen, Drehbänken, Bohrmaschinen, Schärf-

und Schränkmaschinen für Bandsägeblätter, Hobel-

maschinon etc. versehen. Von der Elektrizitäts-
Gesellschaft Alioth in Basel und der Com-

pagnie de l'Industrie électrique in Genf
sind ebenfalls Glanzleistungen zu verzeichnen. Die

Akkumulatorenfabrik in Freiburg macht

sich durch eine grosse Anzahl Akkumulatoren bemer-

kenswerth. Die Maschinenhalle ist ferners mit einer

hübschen Kollektion von Petroleum-, Gas-, Neolin- und

Benzin-Motoren ausgestattet, welche mehr und mehr

im Kleingewerbe Verwendung finden. Aussteller sol-

cher Motoren sind: Saurer & fils, Arbon; J. Weber &

Cie., Ilster; 11. Bormann & Cie.; Bächtold & Cie.,

Steckborn ; A. Schmid, Zürich, und die Schweiz. Loko-

inotiv- und Maschinenfabrik Winterthur.

Ist der Besucher müde, so besteigt er den Um.
hohen elektrisch betriebenen Laufkrahn, der ihn ge-

räuschlos uud ruhig von einem Ende der Halle zum

andern führt. Die auf der Brücke des Krahnes be-

findliehen Bänke können zirka 150 Personen fassen,

welche sitzend einen hochinteressanten Ueberblick über
die mannigfaltige Thätigkeit in der Maschinenhalle

gemessen. * '

Hieniit haben wir unsere Ausstellungsberichte in
der Hauptsache beendigt und bedauern wir nur, dass

wir nicht früher mit denselben beginnen konnten, in-
dem dann Manches ausführlicher hätte beschrieben
werden können. E. O. & F. K.

Zürcherische Seidenwebsphule.
Die diesjährigen Schülerarbeiten und Websääle,

sowie die Seidenspinnerei, können Freitag und Samstag
den 9. und 10. Oktober, je von 8—12 Uhr und von
2—5 Uhr von Jedermann besichtigt werden.

Gleichzeitig werden auch die Arbeiten der Theil-
nehmer an den diesjährigen Sonntagskursen des Ver-
eins ehemaliger Seidenwebschüler ausgestellt sein.

Als Neuheiten werden sich in Gang befinden : Ein
vollständiges Sortiment amerikanischer Spinnmaschinen ;

ein zweischiffliger Wechselstuhl der Maschinenfabrik

Rüti; ein Seidenwebstuhl von Hatt & Cie. in Wollis-
hofen ; eine Hoch- und Tiefzug-Schaftmaschine mit
Kettentrieb zum Vor- und Rückwärtsbewegen des Cy-
linders mit dem Stuhl der Maschinenfabrik Rüti ; eine

Schaftmaschine für Bindungswechsel von Schelling &

Cie. in Horgen; eine Doppclhubschaftmaschine mit
Kettentrieb und Hoch- und Tiefgang von Furrer & Müller
in Brugg; eine Schaftmaschine mit Cylinderbewegung
durch Kettentrieb von Schelling & Stäubli in Horgen ;

die mit verschiedenen Verbesserungen versehene Spul-
mäschine von C. Graf in Erlenbach; eine Central-

Schusswächter-Vorrichtung am Knowles-Wechselstuhl.

Ferner werden die auf die Preisausschreibung ein-

gelieferten leichten Zettelbäume vorliegen.
Die neuen Kurse beginnen am 2. November. An-

meidungen hiefür, sowie Freiplatz- und Stipendien-

gesuche, sind unter Beilegung der letzten Schulzeug-

nisse bis 15. Oktober zu Händen der Aufsichtskommis-

sion an den Direktor, Herrn H. Meyer, in Wipkingen-
Zürich, zu richten, durch welchen auch Prospekte

bezogen werden können. Für die Aufnahme in den

1. Kurs sind genügende Schulbildung, Vorkenntnisse

im Weben, sowie das angetretene 16. Altersjahr erfor-

derlich. Die Aufnahmsprüfung findet am 28. und 29.

Oktober statt und erstreckt sich auf deutschen Auf-

satz, Rechnen und Weben. In den 2. Kurs wird auf-

genommen, wer das Lehrziel des ersten erreicht hat.
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